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Herren 3.Kreisklasse Gruppe C

FT Wi.-Schierstein IV : TG 1890 Naurod IV 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Schumacher tütet den Sieg für die FT Wi.-Schierstein IV ein

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen die TG 1890 Naurod IV hat die FT Wi.-Schierstein IV am Freitag in
weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Herren 3.Kreisklasse Gruppe C gesammelt. Bei der TG
1890 Naurod IV lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 25:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Ehrenreich und Großmann, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lange umkämpft war
das Spiel zwischen Ehrenreich / Passet und Kutschera / Scheele, ehe sich die Gastgeber mit 9:11,
11:8, 6:11, 11:9, 11:7 durchsetzen konnten. Schumacher / Großmann hatten am Nachbartisch
gegen Lange / Dietz bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Martin Ehrenreich im
Einzel gegen Christian Scheele, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Wolfgang Schumacher die Begegnung mit 1:3 gegen Thomas
Kutschera abgab und eine Niederlage kassierte. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht kurzen Prozess machte Sascha
Großmann beim 3:0 mit Samuel Dietz. Frédéric Passet bekam seine gleichstarke Gegnerin Lavina
Sophie Lange indessen beim deutlichen 1:11, 4:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der FT Wi.-Schierstein IV und der TG 1890 Naurod IV. Beim 3:1-Erfolg
gegen Thomas Kutschera kam Martin Ehrenreich nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Völlig ungefährdet war der Sieg von Wolfgang Schumacher gegen
Christian Scheele nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:3, 3:11, 11:8 nicht verloren. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Das Einzel zwischen Sascha
Großmann und Lavina Sophie Lange endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Großmann
zu Ende ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Nicht einen
Satzgewinn überließ Frédéric Passet seinem Gegner Samuel Dietz beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:1 (Passet) und 4:
3 (Dietz). Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Erfolg heißt es für die FT Wi.-Schierstein IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1886 Igstadt IV am 01.12.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team der TG 1890 Naurod IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 10.12.2023
gegen den TV 1886 Igstadt IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 FT Wi.-Schierstein IV

Doppel: Ehrenreich / Passet 1:0, Schumacher / Großmann 1:0 
Einzel: M. Ehrenreich 2:0, W. Schumacher 1:1, S. Großmann 2:0, F. Passet 1:1 

 TG 1890 Naurod IV
Doppel: Kutschera / Scheele 0:1, Lange / Dietz 0:1 
Einzel: T. Kutschera 1:1, C. Scheele 0:2, L. Lange 1:1, S. Dietz 0:2
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